
 Staatsministerium 

  0202 Allgemeine Bewilligungen 

           

Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
        
   Einnahmen     

   Verwaltungseinnahmen     

119 49  011 Vermischte Einnahmen 2,5 a) 2,5 2,5 
    0,1 b)   
    0,0 c)   

125 01  011 Bezugspreise des Gesetzblatts 180,0 a) 180,0 180,0 
    163,2 b)   
    159,9 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
aus Dauerbezug  170,0 
aus Einzelversand und Einzelverkauf  10,0 
 zus. 180,0 
 

 

  

        
   Zwischensumme Verwaltungseinnahmen 182,5 a) 182,5 182,5 

   Übrige Einnahmen     

235 03  253 Zuweisungen und Zuschüsse für die Einstellung und 0,0 a) 0,0 0,0 
   Beschäftigung von Schwerbehinderten und ihnen 0,0 b)   
   gleichgestellten Menschen bei Landesbehörden 0,0 c)   

235 05  253 Zuweisungen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe zur 0,0 a) 0,0 0,0 
   besonderen Förderung der Beschäftigung schwer- 0,0 b)   
   behinderter Menschen 0,0 c)   

        
  Erläuterung: Leertitel, da nicht feststeht, in welcher Höhe Zuweisungen gewährt 

werden (vgl. Tit. 427 53). 
 

    

        
   Zwischensumme Übrige Einnahmen 0,0 a) 0,0 0,0 

   Titelgruppen     

75   Europaangelegenheiten     

286 75  011 Zuweisungen zur Förderung des europäischen Ge- 0,0 a) 0,0 0,0 
   dankens 1,1 b)   
    116,7 c)   

        
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 75 – Ausgaben –. 

 
    

        
   Summe Titelgruppe 75 0,0 a) 0,0 0,0 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
76   Vertretung des Landes bei der Europäischen Union     

        
  Erläuterung: Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 76 – Ausgaben –. 

 
    

        
119 76  011 Vermischte Einnahmen 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,1 b)   
    0,2 c)   

124 76  011 Einnahmen aus der Vermietung, Verpachtung und 0,0 a) 10,0 10,0 
   Nutzung 13,9 b)   
    13,5 c)   

        
  Erläuterung: Vereinnahmt wird der Auslagenersatz aus der Nutzung der Gäste-

zimmer. 
 

    

        
125 76  011 Einnahmen aus dem Veranstaltungsbetrieb der 0,0 a) 200,0 200,0 
   Vertretung des Landes bei der EU 247,1 b)   
    215,3 c)   

        
  Erläuterung: Vereinnahmt werden insbesondere die Erstattungen Dritter für die 

Ausrichtung von Veranstaltungen in der Landesvertretung Baden-Württemberg bei 
der EU. 
 

    

        
   Summe Titelgruppe 76 0,0 a) 210,0 210,0 

79   Dynamischer Europapool     

281 79  011 Sonstige Erstattungen 0,0 a) 0,0 0,0 
    81,7 b)   
    7,8 c)   

        
  Erläuterung: Vereinnahmt werden insbesondere die Eigenbeiträge von Seminar-

teilnehmern. Vgl. Vermerk bei Tit.Gr. 79 – Ausgaben –. 
 

    

        
   Summe Titelgruppe 79 0,0 a) 0,0 0,0 

83   Strategisches Donaubüro 
(Danube Strategy Point – DSP) 

    

        
  Erläuterung: Vgl. Vermerk und Erläuterungen bei Tit. Gr. 83 -Ausgaben-. 

 
    

        
272 83A N 011 Zuschüsse der Europäischen Union für das 0,0 a) 0,0 0,0 
   Strategische Donaubüro 0,0 b)   
    0,0 c)   
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
272 83B N 011 Zuschüsse der Europäischen Union zur Abwicklung 0,0 a) 0,0 0,0 
   von Projekten durch das  Strategische Donaubüro 0,0 b)   
    0,0 c)   

281 83 N 011 Zuschüsse von Dritten 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

   Summe Titelgruppe 83 0,0 a) 0,0 0,0 

   Gesamteinnahmen 182,5 a) 392,5 392,5 

   Ausgaben     

   Personalausgaben     

422 16  840 Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamtinnen 0,0 a) 0,0 0,0 
   und Beamte 7,4 b)   
    7,5 c)   

427 53  253 Beschäftigungsentgelte  aus Mitteln 0,0 a) 0,0 0,0 
   der Ausgleichsabgabe nach dem SGB IX 0,0 b)   
    für entlastende Personalmaßnahmen 0,0 c)   
   Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei  Tit. 235 05 

zulässig. 
 

    

        
  Erläuterung: Das Integrationsamt des Kommunalverbandes für Jugend und Sozia-

les sowie die Bundesagentur für Arbeit können nach dem SGB III und dem SGB IX 
aus Mitteln der Ausgleichsabgabe Zuschüsse an öffentliche und private Arbeitgeber 
zur Förderung der Beschäftigung bzw. Einstellung und Beschäftigung schwerbehin-
derter Menschen gewähren. Diese Förderinstrumentarien dienen mit dazu, Arbeit-
geber zu motivieren, vermehrt schwerbehinderte Menschen einzustellen und zu 
beschäftigen. Da nicht abzusehen ist, inwieweit entsprechende Maßnahmen im 
Landesbereich durchgeführt werden, sind Leertitel vorgesehen (vgl. Titel 235 05). 
 

    

        
429 01  253 Beschäftigungsentgelte zur Erleichterung der Be- 4,0 a) 4,0 4,0 
   schäftigung von Schwerbehinderten und ihnen 0,0 b)   
   gleichgestellten Menschen bei Landesbehörden 0,0 c)   

        
  Erläuterung: Zur Erleichterung der Beschäftigung von schwerbehinderten Men-

schen können zu Lasten dieser Mittel schwerbehinderte Menschen bis zu drei 
Monate vor Freiwerden einer Stelle in den Landesdienst übernommen werden, vgl. 
Titel 235 03. 
 

    

        
432 01  018 Versorgungsbezüge der Beamtinnen und Beamten und 2.800,0 a) 2.665,4 2.798,0 
   ihrer Hinterbliebenen 2.429,3 b)   
    2.386,8 c)   

        
  

Erläuterung: Anzahl der Versorgungsempfänger/innen Stand 31.12.2013: 56 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
432 02  018 Alters- und Hinterbliebenengeld 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   
   Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Tit. 432 01 

zulässig. 
 

    

        
  Erläuterung: Leertitel weil der Aufwand für 2013 und 2014 ungewiss ist. 

 

    

        
441 01  840 Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. 404,8 a) 373,8 373,8 
   (ohne Versorgungsempfänger/innen) 333,5 b)   
    341,7 c)   
   Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

        
  Erläuterung: Die Einnahmen aus dem Eigenbetrag der Beihilfeberechtigten für die 

Inanspruchnahme von Wahlleistungen werden von den Ausgaben abgesetzt. Vgl. 
Haushaltsvermerk bei Kap. 1212 Tit. 461 01. 
 

    

        
443 01  840 Fürsorgemaßnahmen 2,0 a) 2,0 2,0 
    4,6 b)   
    0,7 c)   
   Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Unfallfürsorgeleistungen nach §§ 47 

ff. des Landesbeamtenversorgungsgesetzes Baden-Württemberg - LBeamtVGBW -, 
die Unfallausgleichsleistungen nach § 50 LBeamtVGBW jedoch nur, soweit sie 
neben Bezügen i.S. des Besoldungsrechts gezahlt werden. Vgl. Allgemeine Erläute-
rungen zur Veranschlagung der Planmittel zu Tit. 443 01 im Vorheft des Staats-
haushaltsplans. 
 

    

        
446 01  018 Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u.dgl. 500,0 a) 483,5 510,9 
   (Versorgungsempfänger/innen) 454,3 b)   
    359,4 c)   
   Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

446 21  018 Beihilfen zu den Kosten der Pflege auf Grund 100,0 a) 74,0 78,1 
   der Beihilfeverordnung u.dgl. 69,6 b)   
   (Versorgungsempfänger/innen) 64,5 c)   
   Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

459 01  840 Ersatz von Sachschäden an Landesbedienstete, so- 2,0 a) 2,0 2,0 
   weit die Leistungen nicht i. R. der Unfallfürsorge 0,4 b)   
   gewährt werden. 0,3 c)   
   Aus diesen Mitteln dürfen auch Billigkeitsleistungen gewährt 

werden (vgl. Erläuterungen). 
 

    

        
  Erläuterung: Leistungen nach § 80 des Landesbeamtengesetzes (bei Richterinnen 

und Richtern i. V. mit § 8 des Landesrichter- und -staatsanwaltsgesetz - LRiStAG -, 
bei ehrenamtlichen Richterinnen und Richtern nach § 14 LRiStAG) sowie Ausgaben 
für den Ersatz von Sachschäden an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Beschäf-
tigte) nach Maßgabe der gesetzlichen bzw. der für die Beamtinnen und Beamten 
geltenden Bestimmungen auch aus Billigkeitsgründen. Vgl. auch Tit. 443 01. 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
459 49  011 Vermischte Personalausgaben 4,0 a) 4,0 4,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Prämien im Rahmen des behördlichen Vorschlags-

wesens. 
 

    

        
462 01  880 Globale Minderausgaben für Personalausgaben -55,2 a) -220,8 -394,2 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

        
  Erläuterung: Globale Minderausgabe für die gem. § 2 StHG 2015/16 im Einzelplan 

02 zu streichenden Stellen und die 2014 nicht erbrachten Stelleneinsparungen. Vgl. 
auch globale Minderausgabe bei Kap. 1212 Tit. 972 01. 
 

    

        
   Zwischensumme Personalausgaben 3.761,6 a) 3.387,9 3.378,6 

   Sächliche Verwaltungsausgaben     

525 21 W 012 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung 46,9 a) 0,0 0,0 
   der Bediensteten (soweit nicht Titelgruppe 68) 47,1 b)   
    51,8 c)   

        
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0201 Tit. 525 21   46,9 Tsd. EUR  

 
    

        
531 02  013 Öffentlichkeitsarbeit der Landesregierung 200,0 a) 200,0 200,0 
    249,2 b)   
    244,8 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. Die Tit. 531 02 und 531 03 sind 

gegenseitig deckungsfähig. Veröffentlichungen und sonstiges 
Informationsmaterial können an Dritte unentgeltlich oder gegen 
ermäßigtes Entgelt abgegeben werden. Ersätze fließen den 
Mitteln zu. 
 

    

        
  Erläuterung: Die Mittel dienen vor allem der Aufklärung und der Information der 

Bevölkerung über die Aufgaben und die Arbeit der Landesregierung und die von ihr 
beschlossenen Maßnahmen sowie sonstigen Informationszwecken. Veranschlagt 
sind die im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Staatsministeriums anfallenden 
Sachausgaben. Hierzu gehören die Kosten für den Druck und die Herausgabe von 
Broschüren und Informationsmaterial, für die Veranstaltung von Pressekonferenzen 
und dgl. sowie die Sachkosten für die Beschaffung von Informationen als Grundlage 
für die politische Arbeit der Landesregierung. 
 
 

    

        
531 03  013 Internetauftritt der Landesregierung 400,0 a) 400,0 400,0 
    368,3 b)   
    579,7 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. Tit. 531 02 und 531 03 sind gegen-

seitig deckungsfähig. 
 

    

        
  Erläuterung: Die Mittel dienen der laufenden Pflege und der kontinuierlichen Wei-

terentwicklung der Internetangebote des Landes und des Staatsministeriums in 
inhaltlicher, grafischer und technischer Hinsicht. 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

        
531 04 N 013 Öffentlichkeitsarbeit für Baden-Württemberg 0,0 a) 1.300,0 1.300,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Aus den Mitteln können auch Zuwendungen nach § 23 und § 44 
LHO gewährt werden. 
Die Ausgaben dürfen auch neben anderen zweckentsprechen-
den Bewilligungen des Staatshaushaltsplans geleistet werden 
(§ 35 Abs. 2 LHO). Veröffentlichungen und sonstiges Informati-
onsmaterial können an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßig-
tes Entgelt abgegeben werden. 
 

    

  2015 2016 
  Tsd. EUR Tsd. EUR 
 Verpflichtungsermächtigung 930,0 500,0 
 Davon zur Zahlung fällig im   
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 0,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 155,0 500,0 
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 155,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 155,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2020 ..............bis zu 155,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2021 ..............bis zu 155,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2022 ..............bis zu 155,0 0,0 

 

        
  Erläuterung: Übertragen von Kap. 1212 Tit. 531 03   3.100,0 Tsd. EUR. 

Nach dem Vorgehen anderer Bundesländer führt die Landesregierung zur Verbes-
serung der Wettbewerbssituation des Landes eine Werbe- und Sympathiekampagne 
für Baden-Württemberg durch. Sie hat das Ziel, insbesondere bei jungen Fachkräf-
ten in anderen Bundesländern für die Vorzüge des Landes als wirtschaftsstarke und 
technologisch hochentwickelte Region mit hoher Lebensqualität zu werben. Im 
Hinblick auf die junge Zielgruppe konzentriert sich die Kampagne vorrangig auf das 
Internet und die Social Networks.  
Darüber hinaus veranschlagt sind die Aufwendungen für die Heimattage Baden-
Württemberg, für die Beteiligung des Landes an Messen und Veranstaltungen sowie 
für die Besucherinformation zur Villa Reitzenstein. 
 

    

        
531 07  011 Druckkosten und Zeitungsgebühren für das 180,0 a) 180,0 180,0 
   Gesetzblatt 143,7 b)   
    153,8 c)   

  2015 2016 
  Tsd. EUR Tsd. EUR 
 Verpflichtungsermächtigung 280,0 0,0 
 Davon zur Zahlung fällig im   
 Haushaltsjahr 2016 ..............bis zu 70,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2017 ..............bis zu 70,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2018 ..............bis zu 70,0 0,0 
 Haushaltsjahr 2019 ..............bis zu 70,0 0,0 

 

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Satz, Druck, Papier und Adressierung 90,0 
2. Zeitungsgebühren 15,0 
3. Vertrieb durch die Staatsanzeiger GmbH 70,0 
4. Sonstiges 5,0 
 zus. 180,0 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
534 05  313 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 26,7 a) 60,0 40,0 
    22,7 b)   
    18,9 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

        
  Erläuterung: Zur Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes und der dazugehö-

rigen Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5. Enthalten sind die Kosten für die sicher-
heitstechnische- und betriebsärztliche Betreuung der Beschäftigten einschließlich 
der Kosten für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen. Mehr wegen erhöhtem 
Aufwand im Zuge der Umbau- und Renovierungsmaßnahmen. 
 
 

    

        
537 09  314 Gesundheitsmanagement 34,0 a) 33,0 33,0 
    20,9 b)   
    14,4 c)   
   Mehrausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei Tit. 525 

21 und Tit. 534 05 zulässig.  
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

    

        
  Erläuterung: Leistung von Ausgaben im Rahmen des Gesundheitsmanagements 

zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit der Beschäftigten und damit ihrer 
Leistungsfähigkeit. 
 

    

        
541 02  011 Zur Erfüllung von Repräsentationsverpflichtungen 1.195,0 a) 1.300,0 1.131,5 
   der Landesregierung 1.345,3 b)   
    1.103,5 c)   
   Ersätze fließen den Mitteln zu. 

 
    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind in erster Linie die Ausgaben zur Erfüllung der 

Repräsentationsverpflichtungen der Landesregierung sowie die Aufwendungen aus 
Anlass von Staatsbesuchen ausländischer Staatsoberhäupter und ihrer Vertreter. 
 

    

        
   Zwischensumme Sächliche Verwaltungsausgaben 2.082,6 a) 3.473,0 3.284,5 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

    

681 01  011 Ehrengaben, Ehrensolde, Gratiale und Verdienst- 50,0 a) 50,0 50,0 
   orden des Landes Baden-Württemberg 38,7 b)   
    80,5 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Ehrengaben für Lebensrettungen 10,0 
2. Ehrensolde und Gratiale für Personen, denen das Land besonders verbun-

den ist, sowie deren Angehörige 
 

10,0 
3. Beschaffung von Urkunden, Medaillen, Ehrenpreisen und Sonstiges 20,0 
4. Prägung der Verdienstmedaille und der Landesehrennadel 10,0 
 zus. 50,0 
 
Für die Ehrung von Ehe- und Altersjubilaren sowie von Arbeitsjubilaren der privaten Wirtschaft sind die 
Bekanntmachungen des Staatsministeriums maßgebend. Vgl. auch die Bekanntmachungen des Minister-
präsidenten über die Stiftung der Verdienstmedaille des Landes Baden-Württemberg vom 26. November 
1974 (GBI. 1975 S. 5) und über die Stiftung der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie die 
Richtlinien des Staatsministeriums über die Ausgestaltung und Verleihung der Ehrennadel vom 11. Novem-
ber 1982 (GBI. S. 918). Außerdem sind für Ehrensolde und Ehrengaben an besonders verdiente Künstler 
und Schriftsteller sowie deren Hinterbliebene bei Kap. 1478 Tit. 681 91 weitere Haushaltsmittel veran-
schlagt. 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 

 
        
685 01  153 Zuschüsse zur institutionellen Förderung von 749,0 a) 0,0 0,0 
   Einrichtungen für politische Bildung 749,0 b)   
    649,0 c)   

        
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0104 Tit. 685 01. 

 
    

        
685 03  153 Zuschuss zur institutionellen Förderung des Bil- 100,4 a) 0,0 0,0 
   dungswerks für Kommunalpolitik e.V., Stuttgart 100,4 b)   
    87,0 c)   

        
  Erläuterung: Übertragen nach Kap. 0104 Tit. 685 03. 

 
    

        
685 08  153 Zuschuss an die Europa-Union Deutschland - Landes- 27,1 a) 27,1 27,1 
   verband B.W. 27,1 b)   
    34,3 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
 Zuschuss an die Europa Union Deutschland - Landesverband  

Baden-Württemberg 
 

27,1 
 zus. 27,1 
 

 

  

        
686 02  153 Zuschuss zur finanziellen Unterstützung der 120,0 a) 120,0 120,0 
   Gedenkstätte Gurs 0,0 b)   
    0,0 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel zur Bewahrung der Erinnerung an die von 

den Nationalsozialisten nach Gurs/Südfrankreich deportierten Juden aus Baden und 
zur Erhaltung der Grabstätten von jüdischen Deportierten aus Baden in Gurs und 
der Region.   
 

    

        
699 01  195 Länderanteil Baden-Württembergs zur finanziellen 770,1 a) 770,1 0,0 
   Unterstützung der Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau 768,2 b)   
    768,2 c)   

        
  Erläuterung: Zur finanziellen Unterstützung der Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau ist eine Beteiligung 

Deutschlands am geplanten Kapitalstock der sog. Auschwitz-Foundation in einer Gesamtgrößenordnung 
von 60 Mio. € vorgesehen. Veranschlagt ist der Länderanteil Baden-Württembergs (Aufteilung nach dem 
Königsteiner Schlüssel). 
 
Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen und ihre Abdeckung (Beträge in Tsd. EUR) 

Bewilligung im 
Haushaltsplan Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln 

 
  2011 2012 2013 2014 2015 

2010/11 3.850,5 770,1 770,1 770,1 770,1 770,1 
 
 

 

  

        
   Zwischensumme Zuweisungen und Zuschüsse 

(ohne Investitionen) 
1.816,6 a) 967,2 197,1 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
   Besondere Finanzierungsausgaben     

972 01  880 Globale Minderausgabe für den Epl. 02 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

   Zwischensumme Besondere Finanzierungsausgaben 0,0 a) 0,0 0,0 

   Titelgruppen     

   Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die Gruppentitel 
gegenseitig deckungsfähig. 
 

    

61   Abfindungen und Übergangsgelder     

428 61  840 Abfindungen  für Arbeitnehmerinnen und 7,0 a) 7,0 7,0 
   Arbeitnehmer (Beschäftigte) 0,0 b)   
    0,0 c)   

   Summe Titelgruppe 61 7,0 a) 7,0 7,0 

62   Jubiläumsgaben und Jubiläumsgelder     

        
  Erläuterung: Jubiläumsgaben und Jubiläumsgelder für 25-, 40- und 50-jährige 

Dienstjubiläen im Bereich des Staatsministeriums. 
 

    

        
422 62  840 Jubiläumsgaben für Beamtinnen und Beamte 2,3 a) 1,5 1,4 
    2,4 b)   
    1,8 c)   

428 62  840 Jubiläumsgelder für Arbeitnehmerinnen und 2,9 a) 0,7 1,1 
   Arbeitnehmer (Beschäftigte) 1,2 b)   
    4,5 c)   

   Summe Titelgruppe 62 5,2 a) 2,2 2,5 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
70   Internationale Kooperationen     

   Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel zur Wahrnehmung und Ausgestaltung der 

weltweiten Kontakte mit Ländern und Regionen, zu denen das Land besondere 
Beziehungen auf Regierungsebene unterhält. Dadurch wird der herausragenden 
Bedeutung der internationalen Ausrichtung für Baden-Württemberg Rechnung 
getragen. 
 

    

        
427 70  011 Sonstige Beschäftigungsentgelte 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

526 70  011 Kosten für Sachverständige 70,0 a) 70,0 70,0 
    0,0 b)   
    1,6 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für Gutachten, sachverständige Beratungen, 

Honorare u.dgl. 
 

    

        
541 70  011 Kosten für Veranstaltungen, Konferenzen und 190,0 a) 525,0 265,0 
   Tagungen 116,5 b)   
    187,4 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kosten für Veranstaltungen wie z.B. 

Baden-Württemberg-Tag Moskau, Sitzungen von gemischten Regierungskommissi-
onen mit den Ländern Ungarn, Bulgarien, Serbien, Kroatien, Deutsch-Italienisches 
Forum, internationale Kulturtage und dgl. Veranstaltungen mit repräsentativem 
Charakter, insbesondere Treffen auf politischer Ebene, werden zu Lasten von Tit. 
541 02 abgerechnet.  
 
 

    

        
546 70  011 Sonstiger Sachaufwand 75,0 a) 75,0 75,0 
    10,1 b)   
    2,7 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind sonstige Sachkosten, z.B. für Übersetzungen, 

Erstellung von Broschüren und Programmen im Zusammenhang mit Delegationsrei-
sen ins Ausland sowie Delegationsbesuchen aus dem Ausland und dgl. 
 
 

    

        
685 70  011 Zuschüsse zur Förderung 1.000,0 a) 1.000,0 1.000,0 
   Internationaler Kooperationen 760,5 b)   
    710,0 c)   

        
  Erläuterung: Die Mittel werden gemäß den Entwicklungspolitischen  

Leitlinien des Landes Baden-Württemberg verwendet. 
 
 

    

   Summe Titelgruppe 70 1.335,0 a) 1.670,0 1.410,0 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
72   Grenzüberschreitende und interregionale 

Zusammenarbeit 
    

   Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Aufwendungen des Landes für die grenzüberschrei-

tende Zusammenarbeit mit europäischen Regionen einschließlich der Kontakte mit 
mittel- und osteuropäischen Staaten.  
 

    

        
541 72  011 Kosten für Konferenzen, Seminare und Tagungen 20,0 a) 140,0 20,0 
    5,4 b)   
    9,1 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kosten für überregionale Konferen-

zen und Veranstaltungen auf Arbeitsebene der deutsch-französisch-schweiz. Regie-
rungskommission, der Arge Alp, der Trinationalen Metropolregion Oberrhein, des 
Verflechtungsraums Bodensee und dgl., den Projekten der Interreg-Programme 
sowie entsprechender Kontakte mit mittel- und osteuropäischen Ländern sowie 
Gastaufenthalte und Praktika. Veranstaltungen mit repräsentativem Charakter, 
insbesondere Treffen auf der Ebene der Regierungschefs, auch der Arbeitsgemein-
schaft „4 Motoren für Europa“ werden zu Lasten von Tit. 541 02 abgerechnet. 
 

    

        
546 72  011 Sonstiger Sachaufwand 29,0 a) 29,0 29,0 
    22,8 b)   
    11,4 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind sonstige Sachkosten, z. B. für Übersetzungen. 

Mehr aufgrund tatsächlichen Bedarfs. 
 

    

        
685 72  011 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 1,0 a) 1,0 1,0 
   schaften, Organisationen u. dgl. 0,0 b)   
    48,1 c)   

   Summe Titelgruppe 72 50,0 a) 170,0 50,0 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
75   Europaangelegenheiten     

   Die Mittel sind übertragbar. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um Einnahmen bei Tit. 
286 75. 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel zur Förderung des europäischen Gedankens 

und zur Wahrnehmung der Interessen des Landes auf europäischer Ebene, insbe-
sondere im Hinblick auf die erweiterten Mitwirkungsrechte der Länder in Angelegen-
heiten der Europäischen Union und aus der Mitgliedschaft des Landes im Aus-
schuss der Regionen sowie im Kongress der lokalen und regionalen Gebietskörper-
schaften Europas beim Europarat. 
 

    

        
526 75  011 Kosten für Sachverständige 0,6 a) 0,6 0,6 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

531 75  011 Für die Sacharbeit zur Verbreitung des 26,4 a) 52,7 48,2 
   europäischen Gedankens 57,0 b)   
    336,7 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Kosten für Veranstaltungen und für Öffentlichkeits-

arbeit zur Förderung und Verbreitung des Europagedankens.  
 
 

    

        
685 75  011 Zuschüsse zur Förderung des Europäischen Gedankens 18,0 a) 18,0 18,0 
    0,6 b)   
    0,0 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für Zuwendungen zur Förderung und Verbrei-

tung des Europagedankens. Zu Lasten der Mittel können in Abweichung von § 35 
Abs. 2 LHO Zuschüsse auch für Zwecke geleistet werden, für die an anderer Stelle 
des Staatshaushaltsplans Mittel veranschlagt sind. 
 

    

        
   Summe Titelgruppe 75 45,0 a) 71,3 66,8 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
76   Vertretung des Landes bei der Europäischen Union     

   Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert sich um die 
Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. Gr. 76. 
 

    

        
  Erläuterung: Die Vertretung des Landes bei der EU hat die Aufgabe, die Interessen 

des Landes gegenüber der EU und den anderen Institutionen in Brüssel wahrzu-
nehmen, die Landesregierung umfassend und kontinuierlich über die für das Land 
wichtigen Fragen zu informieren und Anliegen Baden-Württembergs vorzutragen 
und zu verfolgen. Sie ist unmittelbar dem Staatsministerium zugeordnet.  
Der Aufwand für Informationstechnik der Vertretung des Landes bei der Europäi-
schen Union, ist bei Kap. 0201 Tit.Gr. 69 mit veranschlagt. 
 

    

        
427 76  011 Beschäftigungsentgelte 33,0 a) 50,0 50,0 
    56,8 b)   
    67,6 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

   
1. Urlaubs- und Krankheitsstellvertretungen, Aushilfen (auch Werkstudenten, 

Ferienpraktikanten, Austauschstudenten, ständige Heimarbeiter u. dgl.) 
 

40,0 
2. Sonstiges (Unterstützung Hausmeister) 10,0 
 zus. 50,0 
 

 

  

        
511 76  011 Geschäftsbedarf 45,0 a) 48,0 48,0 
    47,7 b)   
    57,5 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind:  Tsd. EUR 

   
1. Geschäftsbedarf (einschl. Bücher und Druckschriften) 30,5 
2. Porto 12,0 
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchs-

gegenstände einschl. Unterhaltung und Instandsetzung 
 

3,5 
4. Sonstiges 2,0 
 zus. 48,0 
 

 

  

        
514 76  011 Haltung von Dienstfahrzeugen 5,0 a) 5,0 5,0 
    2,0 b)   
    3,4 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

  
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 5,0 
 
B e s t a nd  a n  D i en s t f a h r ze u g e n  u nd  s e l b s t f ah r e nd e n  
A r b e i t sm as ch i n e n :  
 

2013 2014 

Pkw 2 2 
davon geleast (2) (2) 
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Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
517 76  011 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und 12,0 a) 9,0 9,0 
   Räume (außer Energiebewirtschaftungskosten) 7,3 b)   
    8,2 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für die Verkehrssicherung der Verkehrs- 

und Grünflächen, für geringwertige Gebrauchsgegenstände und Verbrauchsmittel 
(z.B. Putzmittel u.a.) für das Gebäude in Brüssel. Einsparung zum Ausgleich des 
Haushalts. 
 
 

    

        
518 76  011 Mieten und Pachten für Maschinen, Fahrzeuge und 4,0 a) 4,0 4,0 
   Geräte 4,1 b)   
    2,8 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Leasinggebühren für 2 Dienstkraftfahrzeuge, 

Frankiermaschine und dgl. 
 

    

        
527 76  011 Dienstreisen 124,5 a) 124,5 124,5 
    85,2 b)   
    95,5 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind: Tsd. EUR 

   
1. Reisekostenvergütungen 38,9 
2. Reisekostenvergütungen für die an die LV bei der EU abgeordneten Res-

sortbeobachter 
 

85,6 
 zus. 124,5 
   
Veranschlagt sind auch Wegstreckenentschädigungen für privateigene Kraftfahrzeuge. 
   
 

 

  

        
531 76  011 Öffentlichkeitsarbeit der Vertretung des Landes 20,0 a) 20,0 20,0 
   bei der Europäischen Union 9,1 b)   
    19,6 c)   
   Veröffentlichungen und sonstiges Informationsmaterial können 

an Dritte unentgeltlich oder gegen ermäßigtes Entgelt abgege-
ben werden. 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind die im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Lan-

desvertretung Baden-Württemberg bei der EU anfallenden Sachausgaben. Hierzu 
gehören die Kosten für den Druck und die Herausgabe von Broschüren und Informa-
tionsmaterial, für die Veranstaltung von Pressekonferenzen und dgl. 
 

    

        
532 76  011 Umzugs- und Verlegungskosten 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

534 76  011 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 30,0 a) 105,0 125,0 
    5,5 b)   
    8,3 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind insbesondere Kosten für Serviceleistungen.  
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Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
        
541 76  011 Aufwendungen für Veranstaltungen der 80,0 a) 233,0 233,0 
   Vertretung des Landes bei der Europäischen Union 291,4 b)   
    310,3 c)   

        
  Erläuterung: Hier werden die Aufwendungen für die von der Landesvertretung 

Baden-Württemberg bei der Europäischen Union ausgerichteten Veranstaltungen, 
Ausstellungen u. dgl. nachgewiesen. Aus den Mitteln können im Einzelfall Ausgaben 
für Repräsentationszwecke, z.B. für Bewirtungen und Geschenke für Besucher, 
bestritten werden. Für die Sitzungen der nationalen Gruppen der im Europäischen 
Parlament vertretenen Fraktionen in der Landesvertretung in Brüssel sind Ausnah-
men gem. § 63 Abs. 4 und 5 LHO zugelassen. 
 
 

    

        
546 76  011 Vermischte Verwaltungsausgaben 5,0 a) 5,0 5,0 
    3,5 b)   
    0,9 c)   

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Kosten für Bekanntmachungen in Tageszeitun-

gen und sonstigen Bekanntmachungsblättern, Auslagen für Vorstellungsreisen usw. 
 

    

        
685 76  011 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 0,7 a) 3,0 3,0 
   schaften, Organisationen u. dgl. 3,0 b)   
    3,0 c)   

812 76  011 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 5,0 a) 56,0 15,0 
   Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 7,0 b)   
    15,2 c)   
   Tit. 812 76 und Kap. 0201 Tit. 812 01 sind gegenseitig de-

ckungsfähig. 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für die Beschaffung von Einrichtungs- und 

Ausstattungsgegenständen und dgl.  
 

    

        
   Summe Titelgruppe 76 364,2 a) 662,5 641,5 
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Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
77   Betreuungsförderung von Kindern von 

Landesbediensteten 
    

   Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Die Ausgaben dürfen auch neben anderen zweckentsprechen-
den Bewilligungen des Staatshaushaltsplans geleistet werden 
(§ 35 Abs. 2 LHO). 
Mehrausgaben sind zulässig in Höhe von Mehreinsparungen 
bei Titeln der Gruppe 972 innerhalb des Einzelplans 02. 
 

    

        
  Erläuterung: Zur Förderung der Betreuung von Kindern von Landesbediensteten. 

 
 

    

        
534 77  270 Sicherung von Belegplätzen für Kinder 0,0 a) 0,0 0,0 
   von Landesbediensteten 0,8 b)   
    1,5 c)   

        
  Erläuterung: Leertitel zur Finanzierung der Sicherung von Belegplätzen für Kinder 

von Landesbediensteten in Kinderbetreuungseinrichtungen kommunaler, freier oder 
privatgewerblicher Einrichtungsträger oder im Rahmen der Kindertagespflege in 
anderen Räumen. 
 

    

        
711 77  270 Kleine Neu, Um- und Erweiterungsbauten für die 0,0 a) 0,0 0,0 
   betrieblich unterstützte Betreuung von Kindern 0,0 b)   
   von Landesbediensteten 0,0 c)   

812 77  270 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 0,0 a) 10,0 10,0 
   Ausrüstungsgegenständen für die betrieblich unter- 0,0 b)   
   stützte Betreuung v. Kindern v. Landesbediensteten 0,0 c)   

893 77  270 Investitionszuschüsse an Träger von Kindertages- 0,0 a) 0,0 0,0 
   einrichtungen für die betrieblich unterstützte Be- 470,0 b)   
   treuung von Kindern von Landesbediensteten 0,0 c)   

   Summe Titelgruppe 77 0,0 a) 10,0 10,0 

-48-



 Staatsministerium 

  0202 Allgemeine Bewilligungen 

           

Titel 
Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
79   Dynamischer Europapool     

   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Einnahmen bei 
Tit. 281 79. 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind die Ausgaben für den „Dynamischen Europapool”, 

der aufgrund des Ministerratsbeschlusses vom 5.12.2000 zur Steigerung der Euro-
pafähigkeit der Landesverwaltung eingerichtet wurde. Die Stellen für den „Dynami-
schen Europapool” sind im Stellenplan zu Kap. 0201 in einem besonderen Abschnitt 
ausgewiesen. Eine weitere Stärkung des Pools erfolgt im Wege der Abordnung von 
entsprechenden Landesbediensteten. 
 

    

        
429 79  011 Personalaufwand 569,2 a) 569,2 549,2 
    297,2 b)   
    144,7 c)   
   Die Ausgabeermächtigung erhöht sich nach näherer Bestim-

mung des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft um Einspa-
rungen durch die Nichtbesetzung von Stellen des Kap. 0201 Tit. 
42201 Abschnitt 3. 
 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Abordnungsmittel für Landesbedienstete, die für 

befristete Zeit zu europäischen oder internationalen Institutionen sowie zu Euro-
paeinheiten von Landes- oder Bundesverwaltungen oder vergleichbaren Einrichtun-
gen abgeordnet oder dorthin zugewiesen werden. In Einzelfällen können auch die 
Personalkosten für spezielle Vorbereitungsmaßnahmen auf solche Europaeinsätze 
finanziert werden. 
 

    

        
459 79  011 Sonstiger Personalaufwand 115,0 a) 115,0 115,0 
    123,2 b)   
    84,7 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. 

 
    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Trennungsgelder, steuerfreie Aufwandsentschädi-

gungen nach der AER, Zuwendungen aus Gründen der Fürsorge (Schul- und 
Kinderreisebeihilfen an nationale Sachverständige, die nach § 123 a Abs. 1 BRRG / 
§ 20 Abs. 1 BeamtStG bzw. § 4 Abs. 2 TV-L der Europäischen Kommission zur 
Dienstleistung zugewiesen oder an die Landesvertretung Baden-Württemberg bei 
der EU abgeordnet sind.), Umzugskostenvergütungen und dgl. Dies gilt auch für 
Bedienstete, die für begrenzte Zeit auf Stellen des Dynamischen Europapools 
geführt werden. 
 

    

        
547 79  011 Sachaufwand 115,0 a) 115,0 115,0 
    88,0 b)   
    69,6 c)   
   Die Mittel sind übertragbar. 

 
    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Fortbildungs- und Seminarkosten, Reisekosten und 

dgl. Die Mittel können in Einzelfällen für die Europafortbildung von Führungskräften 
der Landesverwaltung in Anspruch genommen werden. Sie sind grundsätzlich auch 
verwendbar für die Hospitation künftiger Führungskräfte sowie für Maßnahmen von 
Multiplikatoren zum Aufbau europäischer Netzwerke. Einsparung zum Ausgleich des 
Haushalts. 
 
 

    

   Summe Titelgruppe 79 799,2 a) 799,2 779,2 
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Tit. Gr. 

 
FKZ Zweckbestimmung 

Soll  2014 a) Betrag Betrag 
Ist  2013 b) für für 
Ist  2012 c) 2015 2016 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
81   Zur Fortführung der Initiative Kindermedienland     

   Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind gegenseitig 
deckungsfähig. Ersätze fließen den Mitteln zu. 
 
 

    

        
  Erläuterung: Veranschlagt sind Mittel für die Fortführung und Verstetigung der 

Initiative Kindermedienland Baden-Württemberg. 
 
Mit der Initiative setzt das Land verschiedene Maßnahmen und Projekte zur Förde-
rung der Medienkompetenz um. Die Stärkung der Medienkompetenz von Kindern 
und Erwachsenen soll künftig landesweit erfolgen und dabei die Chancen und 
Gefahren bei der Nutzung digitaler Medien gleichermaßen berücksichtigen. Ziel ist 
es, möglichst flächendeckende und feste Angebotsstrukturen für alle Bürgerinnen 
und Bürger in Baden-Württemberg im Bereich der Medienpädagogik zu schaffen. 
 
 

    

        
547 81  011 Sachaufwand 1.000,0 a) 900,0 900,0 
    742,6 b)   
    0,0 c)   

685 81  011 Zuschüsse an Dritte im Rahmen der Initiative 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

812 81  011 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 0,0 a) 0,0 0,0 
   Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 0,0 b)   
    0,0 c)   

   Summe Titelgruppe 81 1.000,0 a) 900,0 900,0 

83   Strategisches Donaubüro 
(Danube Strategy Point – DSP) 

    

   Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit. Gr. 83 zulässig. 
 

    

        
  Erläuterung: Vorgesehen sind folgende Projekte: 

 
− Betreibung des Strategischen Donaubüros (Danube Strategy Point – DSP) 
− Verwaltung der Finanzmittel für die Koordinatoren der 12 Schwerpunktberei-

che der Donauraumstrategie (Priority Area Coordinators – PAC) 
− Verwaltung der Finanzmittel für das Annual Forum 2016 in Bratislava 
 

    

        
429 83 N 011 Personalaufwand 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

526 83 N 011 Kosten für Sachverständige 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

546 83 N 011 Sonstiger Sachaufwand 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   
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Ist  2013 b) für für 
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Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

 
 
685 83 N 011 Zuschüsse und sonstige Förderungen 0,0 a) 0,0 0,0 
    0,0 b)   
    0,0 c)   

812 83 N 011 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 0,0 a) 0,0 0,0 
   Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 0,0 b)   
    0,0 c)   

   Summe Titelgruppe 83 0,0 a) 0,0 0,0 

   Gesamtausgaben 11.266,4 a) 12.120,3 10.727,2 

   Abschluss Kapitel 0202     

   Verwaltungseinnahmen 182,5 a) 392,5 392,5 

   Gesamteinnahmen 182,5 a) 392,5 392,5 

        
   Personalausgaben 4.491,0 a) 4.131,3 4.102,3 

   Sächliche Verwaltungsausgaben 3.934,1 a) 5.933,8 5.380,8 

   Zuweisungen und Zuschüsse 
(ohne Investitionen) 

2.836,3 a) 1.989,2 1.219,1 

   Ausgaben für Investitionen 5,0 a) 66,0 25,0 

   Gesamtausgaben 11.266,4 a) 12.120,3 10.727,2 

   Kapitel 0202 Zuschuss 11.083,9 a) 11.727,8 10.334,7 
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